
Communalvorresponden
SCIENCEh .

rausgeber und RedacteurRudolfStiefenhofen .
VIII .Josefstädterstrasse 32 .

sen. DruckvonRud.Stieffenhofen.
No147

benam27 .Juni1896.

Bürgerrecht.DasBürgerrecht¬
der Stadt Wienwurdeverliehen
den Herren :GeorgSaug¬
Sippel ,Schuhmacher,Friedrich
Bisinger ,AntonBäcker ,Jo¬
hann ,Immervoll ,Johann
für Georg SchauerüberGastwirthAlbertMora¬

GeorgSöllnerBäckermeister,JohannGoldbach,
LorenzSchullitz ,nichtwaren¬verschleißen,GeorgReich¬Mallhausunwirth ,CafelierAdamMenschek ,Wenzl
Buchner,Hauseigenthümer,GeorgHolleret,Tagezierer,Aloisriechenfried,Verhol¬
dermeisterFerdinandBrun¬
nerBrunnenmacher,JosefMisulaSchneidermeister¬
ganzWolf ,Privative.LudwigBalarii ,hienacher,
FranzRitKellermeister.ReferentendieSeege¬mann,Hr .Kan ,Graf ,Schön¬
ner ,Dr .Wähner )

SitzungenimRathausder
Stadtrathwirdin derkommen¬
denWoche4Sitzungen,u .etre donnerstagur¬tag10UhrVormittagund
donnerstag 15 Uhrnach¬
mittagabhalten ;derGe¬
meinderattritt bloßeinmal ,amFreitagvnd
Juli nachmittags5Uhr
zueinerSitzungzusam¬

men .

aus einer nachBahn
nacheinemimWegedesMi¬nisteriumdesUnsernandasnisteriumszumvongelang¬
tenberichtedesetconsulsineben¬
istderStadtBahnzurAufnah¬mevonAuswandernvonnicht
genüget,unddieLageder¬Eigen¬es geht ,be¬beiten dieselbeinenactorinderHöhevonungefüh¬einensollenzudeneben¬mit einereiten¬seninderHauptsort,oderinanndesLandes,ohnedieEin¬veränderteninAllgemei¬nenhingeleitetwerden,beidiederherrschendenkönn¬rung von inih¬seinnichtauslangenkannin Ansichtgenanntenselbst nachwürdedieAb¬
nerungvonbesternußen
auchdahinzufolgehaben.

den Arrangir¬auf Staatskostenzuerstunter¬
suchtunddanneinbeförder¬
werdenmüsten,undernach
deshalb,dieAuswandernnochnaches zuverhindernversten die Antra¬
derunglästigenzuverstän¬

den einen neigt mir
dann anzunehmen ,wennihneneinetäglicheEntloh¬
nungenu 1/2Gulden
in derunentgeltliche

Bezug vonGegenen
zwarleichfallezugesicht,
werden.DieBevölkerungwirddas¬sichtbeforderlichersuchtwordenAuswanderungnachPasur
eindringlichegewarnt.
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10 .Landesausschuß ,in
2 .Landesausschußwerdemit
NotedesknoLandesschulrathes
vom19 .Junid .J .Z .6243mit
getheilt,daßderKaisermitalle¬
höchsterEntschließungvom3 .Ta¬denVormittagederEr¬
herzogthumesbesterreichunter
derErsbeschlosseneZusatz
vorwurfbetreffenddieCon¬
curs ausschreibungenvon
LehrselbenanöffentlichenVol¬holenderErzherzogthumsunter¬reichunterderEinsdie¬Cons.Pensionnacherhalt

hat demv .Landesschwache
cirenzurErweiterungderrsdorf
RothschuleinSacheEr hiel¬

zugestimmt .machenpensionatledigterLandfreilichkamzurBe¬
setzungundanzweiBean¬te eines kkStaueramtes

nochfür dieBesorgung
derGeschäftedesBezirkschul¬ErndteRemunerationem
anzurLehrpersonenUnter¬
stützungenangewesen.fürStraßenbartenwurden
anzweiFällenSubventionemvon3000fl bezw.4500flundfürscherstellungderbrücke

Pleßin NeumarkteineSub¬
ventionvon600fl .bewilligtdie vomLandeshau¬

rial entworfenenVormel¬beifürdenFrauvonBa¬
HiermanseinnsiewurdenPer¬ 2 .

nur wurde eine ih¬
vorschrittfürdieSecretäre,der
tigesArmenratheerlassen
vermahlenin Dienstesvor¬
theilt werdenverfertig

und dieBezirksamen
rathehinausgegeben.der Garten
wirdzur Einhebungander¬
TodtenbeschengebuhrvonIn¬
derGemeinesFrauenhofenzur Aufnahmevonlehn ,den18der
GemeineStockevonzumVerkaufvonBaustellen
die Genehmigunger¬underhöhteAnlagenauf
directeSteuernwürdefol¬gendenGewordenbewilligt.
Hausbach50%Altendorfnachder
Einschulung417 .und39 ,Frauenhofen18.Wesselstellenhaus¬
brunn 28 /zurWiederherstellung
vondurchRathauszerstörten
Weingärtenmitaner¬
kamschenSebenwerdenan¬12.Gesuchstellerausdem
8 .GemeindsguteMen¬neserapolitischenTa¬
zwarBaden,Brückgetha¬
GroßEingersdorfundkommu¬burgunverwindlichewelchenimGesammtbetragevon2531ausdemLamtsfondebewe¬

ist aus Anlaßeines
Hagelschadenswurdefür

Gemeindenin Politichen Be¬
zirkeherneineUnterstü¬zungvon700fl anläß¬licheinesBrandschadensder
GemeineVollendorfbin
Betragvon200fl angewiesen

derBerichtüberdieKontri¬
rungderab .Laubhypotheken
anfall wird zurKenntnis

genommen .



BürgermeisterStrobachin
KirchbergamWechseldenen
terden26 .desveranstaltetedage¬
Centralverbandder Wanerhär¬
besitzerVereineeinenAusflug
nachdemlieblichenKirchberg
amWechsel ,welchemsichun¬
gefähr200Mitgliedervielfach
auchmitihrenDamenbethei¬
ligtenBürgermeisterStrebeder früher .Vicepräsident
derzeitigeEhrenmitgliedbeantworteterbaresfleßlich

aber besondereEinladungderExcussionanichwürde
ganzunvermuthetgegan¬stand begierderationen
sonstderbewohnerRichter
als nachbenachbarten
Vrthels ,derungesamte
zugvonLandauernwür¬vonder Erbmasseangehalt¬
undauf demganzenWage
durchKirchberg,unddaswur¬
hat auslangenprächtigen
SorgeundKragenförmlichterbeitet ,dasfreundliche
Kirchberghätte Eran¬qulant derasten
pforte,errichtetichaufden
MarktplatzewurdeHansStrobach
nicht seinenBegleitern
unterzahllosenvollerschusse
zu trauenen Hochreienvon
der gesammtenBewohner¬
Kirchberg,demBürgermachte
sei keineHonoratioren
anderSpitzeinfenglichten
desbegrüßt ,derBurger¬
mester von Kirchbergsey

denfahreneinerSchwar¬
weingewendeterMarianhieltenschlichergemüthwolle
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Ansprachen,die vonBürgerm.
Strobach unter allgemeinem
desfall dankenderwidertwurdenn,auchbeiderMittag
tafel nehmeninsbesondern
der BurgermeisterderPfarrer
undder Arzt vonKirchberg

dieGelegenheitwahr,ihrer
freudeüberdasErscheinen
der leben bener mit
meineBürgermeister
Ausdruckzu geben .Nach
TischwurdedieKindfahrtdurch
dasromantischeOtterthalangetreten ,wosichdissen¬
tenen begrüßungseinen
vonVormittagwiederselben

ein Bergrechen vonauf¬hörlichanPolarschüssenwieder
halten und dieBegrüßung
desgen .Strobachdurchdie
herbeigewilleGemeinde¬
vertretungdieFeuerwehr¬
und eine Ihr ambesten
deter Zeugendartenander
Mädchenstattfand .Unter
stürmischenHoch-u .Güther
hufenwurdedarinAbschiedgenommenund derWeg¬
nachgantz mögeihn
gen ,wodemitBlumen¬vonguetenfranzenbedeckten
wegennichtwenigauffa¬
hererregten .DerErtzig
brachtealleTheilnehmer
liess schonen ,unvergeß¬lichenAusflugesvom9%
UhrAbendwarnach

ten
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